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Freitag den 13. Juni 1879.

<25?»-3) Ni. 1874.

Rathsstelle.
Bei diesem k. k. Landesgerichte ist eine Raths-

^ e mit den Bezügen der V I I . Rangsklasse in
'"ledlgung gekommen.
Nr ^ Bewerber wollen ihre gehörig belegten
. M e , in welchen auch die volle Kenntnis der
'"en Landessprachen nachzuweisen ist,

., b i s 2 4 . J u n i d. I .
.leramts im vorschriftsmäßigen Wege einbringen.

Laibach am 5. Jun i 1879.

> ^ ^ l l . j^unäesttericltt» Drüsiäium.
^658-..,) Nr. 0209.

Belanntmachllng.
. Vom k. k. steienu. - ka'rnt. - kram. Oberlaudes-

M t e in Graz wird bekannt gemacht, daß die
ldeiten zur Nmanlegung der Grundbücher in den
Men verzeichneten Katastralgemeinden deö Herzog-
Mns Krain beendet und die Entwürfe der be-
Wichen Grundbuchseinls>gcn allgefertigt sind.
iv Info lge dessen wird in Gemä'ßhcit der Be-
zwungen des Gesetzes vom 25 . J u l i 1871
^ G. V l . N r . 96) der
^ erste J u l i 1 8 7 9
< "er ^ a g der Eröffnung der neuen Grundbücher

.̂ ̂ zeichneten Katastralgelucinden mit der allge-
kwen Kundmachung festgesetzt, daß von diesem

h,,^ an neue Eigenthums-, Pfand- und andere
, g l iche Rechte auf die in den Grundbüchern
getragenen Liegenschaften nur durch Eintragung

i<l>« bezügliche neue Grundbuch erworben, be-
^ ^ ^ , auf andere übertragen oder aufgehoben

Hl Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen
lick, ^ch^' welche bei den unten bezeichneten Ge-
. M n eingesehen werden können, das in dem oben
. ,^genen Gesetze vorgeschriebene Verfahren einge-
b t , und werden demnach alle Personen:

g.) welche auf Grund eines vor dem Tage der
Eröffnung des neuen Grundbuches erworbenen
Rechtes eine Aenderung der in demselben ent-
haltenen, die Eigenthums- oder Besitzverhältnisse
betreffenden Eintragungen in Anspruch neh-
men, gleichviel, ob die Aenderung durch Ab-,
Zu - oder Umschreibung, durch Berichtigung der
Bezeichnung von Liegenschaften oder der Zusam-
menstellung von Grundbuchskörpern oder in an«
derer Weise erfolgen sol l ;

d) welche schon vor dem Tage der Eröffnung des
neuen Grundbuches auf die in demselben ein-
getragenen Liegenschaften oder auf Theile der-
selben Pfand-, Dienstbarkeits- oder andere zur,
bücherlichen Eintragung geeignete Rechte erworben
haben, soserne diese Rechte als zum alten La-
stenstande gehörig eingetragen werden sollen und
nicht schon bei der Anlegung des neuen Grund-
buches in dasselbe eingetragen wurden, —

aufgefordert, ihre diesfälligen Anmeldungen, und
zwar jene, welche sich auf die Belastungsrechte unter
I) beziehen, in der im § 12 obigen Gesetzes be-
zeichneten Weise längstens

b i s z u m l e t z t e n J u n i 1 8 8 0
bei den betreffenden, unten bezeichneten Gerichten
einzubringen, widrigens das Recht auf Geltcnd-
machung der anzumeldenden Ansprüche denjenigen
dritten Personen gegenüber verwirkt wäre, welche
bücherliche Rechte auf Grundlage der in den:
neuen Grundbuchc enthaltenen und nicht bestrittenen
Eintragungen im guten Glauben erwerben.

A n der Verpflichtung zur Anmeldung wird
dadurch nichts geändert, daß das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffent-
lichen Buche oder aus einer gerichtlichen Erledigung
ersichtlich, oder daß ein auf dieses Recht sich be>
ziehendes Einschreiten der Parteien bei Gericht an-
hängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine Ber-

längerung der letzteren für einzelne Parteien un-
zulässig.

I Katastralgemeinde Bezirk«. N°th-.
»̂  gericht beschluh vo«
A l l ^ ^ ^ . ^

1 Ottol RadmannS- 28. Mai 187»,
dors 1,4795.

2 Ieschenberg Littai 28 Mai 187S,
Z 5769,

2 Depclsborf Stein 2«. Mai 187»,
Z 5770.

4 Iablaniz Littai 28, Mai 1879.
g, 5792.

5 Stanische Las 28. Mm 1879,
/4 5923

li Kousliwerch Lack 28. Ma i 1879,
Z 5924.

Graz, den 4. Juni 1879.
(2647—1) Nr. 5273.

Kundmachung.
Vom l . k. Oberlandesgerichte für Steiermart,

Kärnten und Krain in Graz werden über erfolgten
Ablauf der in dem Edicte vom 27. März 1878,
Z. 3000, bestimmten Frist zur Anmeldung der
Belastungsrechte auf die in dem neuen Grundbuche
für die

K a t a s t r a l g e m e i n d e K e r t i n a
enthaltenen Liegenschaften alle diejenigen, welche sich '
durch den Bestand oder die bücherliche Rangordnung
einer Eintragung in ihren Rechten verletzt erachten,
aufgefordert, ihren Widerspruch
längs tens b i s letzten D e z e m b e r 1 8 7 9
bei dem k. k. Bezirksgerichte in Egg, wo auch das
neue Grundbuch eingesehen werden kann, zu er-
heben, widrigenfalls die Eintragungen die Wirkung
grundbücherlicher Eintragungen erlangen.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine
Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien
unzulässig.

Graz am 14. Mai 1879.

A n z e i g e b l a t t .
l208i»3) Nr. 1416.

Erinnerung
^ die TabulavMlbiger J o h a n n I u »
H,"' J o h a n n , P a u l , G r e g o r und
^>»on S t u pa r , ferner Lukas und
c M Gemahlin G e r t r a u d S t u f t a,',
^ l e f , P a u l , G e r t r a u d , M a r i a ^
M s , a r i a n n a S t u p a r , resp. ihre

'"lligen Rechtsnachfolger, alle unbekann-
ten Aufenthaltes und Dafcins.

h> Von dem k. l . Bezirssgrrichte in Stein
^ " den Tabulargläubigcrn Johann I n -
tz.' Johann, Paul, Gregor und Simon
li, " f " , ferner Lulas und dessen Gemah.
lr Gertraud Stupar, Josef, Paul, Ger-
t ^ d - Maria und Marianna Stuftar,
,F- 'hren allfälliacn Rechtsnachfolgern,
Ie, ""bekannten Aufenthaltes und Da-

" ' hiermit erinnert:
!h Es habe Blas Kersiö, Grundbesitzer in
!i»I,^' wider dieselben die Klage auf Vcr«
H. ° !'ud Erloschencrllärung der auf seiner
^lick,/ U rb . -Nr . 712 aä Herrschaft
^"stetten haftenden Forderungen, als:
'̂  ^ seit 19. Dezember 1794 zugun-

sten des Johann Iuvan auf Grund
i " Obligation vom 9. Dezember
^ 4 vorgemerkt haftenden Erbthei-

2 ^ pr. 170 fl. sammt Naturallen;
? " seit 29. Jänner 1805 auf Grund
7s Schuldscheines vom 29. Jänner
s^"5 zugunsten der Uulas Stupar-
U«" Geschwister Namens Johann,
^ " l l , Gregor uud Simon Stupar
^rgemerlten elterlichen Abfertigung

pr- 250 fl., für alle zusammen

pr. 1000 ft. L. W., nebst Natura-
lien ;

3.) der seit 1. März 1825 auf Grund
des Uebergabsvertrages vom 26stcn
August 1824 intabulierten Forderun-
gen, als:

u.) zugunsten der Ucbergcbcr Lutas und
Gertraud Stupar zur Sicherstellung
des Unterhalles, Wohnung, Kleidung
und Lcbenszubcsscrung, nebstdcm für die
Wirthschaflsabtrelung für den Vater
mit 5 f l . und für die Mutter mit
7 fi., und

b) für die Geschwister deS Ueberneh-
mers Josef, Paul, Gertraud. Marai
uud Marianna Stupar der elter-
lichen Erbsentfertigungen ü, pr. 250
Gulden, für alle zusammen mit 1250
Gulden, nebst Naturalien,

sud prk68. 25. Februar 1879, Z. 1416,
Hieramts eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

20. J u n i 1 8 7 9 ,
früh um 9 Uhr, mit dem Anhange deö
§29 a. G. O. angeordnet und den Oellag-
ten wegen ihres unbekannten AufeitthalteS
Herr Johann Leviknit. Hausbesitzer in
Stein, als Curator ad aowin auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigrns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Etein am 6len
iMarz 1879.

( 2 1 8 0 - 3 ) Nr. 1415.

Erinnerung
an die Tabulargläubiger K a t h a r i n e
Remc vcrwitw. H r e n , M a r g a r e t h a
und M a r i a H r e n verehcl. G a b e r c ,
beziehungsweise ihre allfälligen Rrchts»
Nachfolger, alle unbekannten Aufenthaltes

nnd Daseins
Von dem l. l. Bezirksgerichte Stein

wird den TabulargläubiMu Katharina
Rcmc ueiwitw. Hren, der Margareth und
Maria V ^ n verehel. Gabcrc, beziehungs-
weise ihren allfälligen Rechtsnachfolgern,
alle unbekannten Aufenthaltes und Dafeins,
hiermit erinnert:

Es habe Georg Groschcl von Unter-
jarsche wider dieselben die Klage auf Ver-
jährt» und Erloschenertlürung der auf der
im Gnmdbuche der D.»R.>O.-Commenda
Laibach uud Urb.-Nr. 298 ' / , vorkommen-
den Realität haftenden Forderungen, und
zwar:

1.) der am ersten Satze seit 1. Mai
1828 für Katharina Rcmc vcr.
witwete Hren auf Grund des Testa
mentes vom 14. Jänner 1828 haf-
tenden Forderung pr. 100 fi. sammt
Kost, Wohnung, Kleidung und 5 f l .
jährl. Zubesseruna, der für Mar>
aarelh Hren laut gedachten Testa-
mentes haftenden Forderung pr. 150
Gulden, zusammen 250 fl., und

2.) der am zweiten Satze seit 19. August
1828 für Maria Hren verehelichte
Gaberö auf Oruud des Ehevertrageö
vom 17. Apri l 1828 haftenden For.
derung pr. 190 fl.,

8udprk08. 25. Februar 1879, Z. 1415,
hieramts eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Taasahung »uf den

20. J u n i 1 8 7 9 ,
früh um 9 Uhr, mit dem Anhanae des
§ 29. a. G. O. angeordnet und den Ge-
klagten wegen ihres unbekannten Nufent,
Haltes Herr Franz Efler, Hausbesitzer
von Stein, als Curator uä 2ot.ulu auf
deren Grfahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werdcn dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst erscheinen oder sich einen andern
Sachwalter bestellen und anher namhaft
zu machen haben, widrigcns diese Rechts-
sache mit dem aufgestellten Euralor ver-
handelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Stein am 6ten
März 1879.

(1"7<1-3) Nr. 2103.

Executive Feilbietungen.
Zur Vornahme der exec. Feilbietung

der Realität drs Georg Lusma von Vurg-
stüll Nr. 24. Urb.-Nr. 29 uä Gut Burg-
stall, werdcn die Tagsatzungen auf den

2 1 . J u n i ,
2 2. Ju l i und
22. August l. I . ,

jedesmal um 9 Uhr vormittags, hier«
gerichts angeordnet, obbezeichnete Rea«
lität jedoch nur bei der dritten Tagsahung
unter dem Schätzwerthe von 407 ft. hint-
angegeben werden.

K. t. Bezirksgericht Lack am 21sten
Apr i l 1879.



1 1 l s s

(2492—3) Nr. 4292.

Zweite M . Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit des eisten

Termines wird
am 2 3 . J u n i 1 8 7 9 ,

Vormittags 10 Uhr, im landesqericht-
lichen Verhandlungssaale in Gemäß-
heit des Edictes vom 1. April l . I . ,
Nr. 2268, zur zweiten exec. Feil-
dietung der im Laudtafelbande 13,
Seite 495, vorkommenden Realität des
Anton Ribnikar geschritten werden.

K. k. Landesgericht Laibach am
27. M a i 1879.

(2546__3) Nr. 3432.

Neassumierung zweiter und
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird mit Bezug auf das diesgericht-
liche Feilbietunqsedict vom 11 . M a i
1878, Z. 3559, bekannt gemacht,
daß über Ansuchen der k. k. Finanz-
procuratur für Kram die exec, zweite
und dritte Feilbietung der dem I o
hann Iavornik gehörigen, gerichtlich
auf 4000 f l . ö. W. geschätzten, im
Grundbuche der Katastralgemeinde
Krakau »ud Einl. > Nr. 48 vorkom-
menden Hausrealität Consc.-Nr. 17 neu
reassumiert, und zur Feilbietungs^
Vornahme die zweite Tagsatzung auf den

28. J u l i
und die dritte auf den

25. August 1 8 7 9 ,
jedesmal 10 Uhr vormittags, im lan-
desgerichtlichen Verhandlungssaale mit
dem früheren Anhange angeordnet
wurde.

Laibach am 24. M a i 1879.

(2547—3) Nr. 4063.

Neassumierung zweiter und
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird mit Bezug auf das Feilbietungs-
edict vom 2 1 . Dezember 1878, Zahl
9281, bekannt gemacht, daß über
Ansuchen der k. k. Finanzprocuratur
für Krain die zweite und dritte exe-
cutive Feilbietung des dem Herrn
Josef von Pilpach gehörigen, in der
krainischen Landtafel 8ud tom. I I I ,
loi. 297 eingetragenen, gerichtlich auf
3560 f l . bewertheten Gutes Kanders-
hof mit Inbegriff der davon zufolge
hiergerichtlichen Bescheides vom 24sten
M a i 1879, Z. 3481, abgeschriebenen,
im Landtafelbande 20, Seite 463,
vorkommenden Trennstücke reassumiert,
und zu deren Vornahme die zweite
Tagsatzung auf den

28. J u l i
und die dritte auf den

25. August 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, im lan-
diesgerichtlichen Verhandlungssaale mit
dem früheren Anhange angeordnet
Wurde.

Laibach am 24. M a i 1879.
(2331—2) Nr. 354?.

Zweite ezec. Feilbietung.
I m Nachhange zum diesgerichtlichen

Edicte vom 27. März 1879, Z. 1971.
wird bekannt gemacht, daß ob Mangels
eines Anbotes bei der ersten Feübietung
zur Vornahme der auf den

23. J u n i l. I .
angeordneten zweiten exec. Feilbielung der
dem Anton Zorman von Nupa gehörigen,
auf 50 fi. bewertheten Realilät Eml.
Nr. 52 llä Grundbuch dcr Gemeinde
Rupa geschritten wird.

K. l . Bezirksgericht Krainburg am
15. Ma i 1879.

( 2 4 6 3 - 1 ) Nr. 2204.

Relicitation.
Vom l. t. Bczirlsgerichte Wippach

wird lund gemacht:
Es werde dir in der Executionssache

des Andreas Pont von Großpnlc Nr. 23
gegen Thomas und Franzisla Kovac von
St . Veit mit Bescheid vom 22sten
März 1879 auf den 2. Mai 1879 a,'..
geordnete Relicitalion der Realitäten all
Herrschaft Wippach tom. IX, s»ÄF. 17,
2(1. 23, 26, 29 und 32, nci Nenloffel
t,0M. I, I)3,ß. 245, 319, Win. I I , PKF.
225, dann aci Schiwizhoffen tom. 1, z>^.
215, 271, ad ^eutenburg Grundbuchs'
Nr. 150 auf den

28. J u n i 18 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgerichtö mil dem
vorigen Anhange übertragen.

K. l . Bezirksgericht Wippach am
23. April 1879.

(2467—1) Nr. 2154.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach
wird kundgemacht:

Es werde in dcr Execulionssciche der
Frau Maria Vertovec von S t . Beit ge-
gen Susanna Aralovz, ehemals Lozej, von
L t . Veit, rücksichtlich deren Nachlaß M o .
110 f l . 42 kr. die exec. Feilbietung dcr auf
1640 fl. bewertheten Realitäten kli Herr-
schaft Wippach wm. V I I I , p l ^ . 393,
396, 399, 40'^ ad ^chiwizhofftn wm. I,
pax. 263 und 310, im Reassumicrungs-
Wege, und zwar die erste auf den

23. J u n i ,
die zweite auf den

25. I n l i
und die drille auf den

25. August 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, und zwar
mit Bezug auf das obige Einschreiten,
Zahl 5921, die erste und dritte im
Orte der Realitäten, die zweile aber
hiergerich's mit dem Anhange angeordnet,
daß obige Realitäten, stüctwelsc nach ihrem
Einzelwerthe ausgerufen , bei der er-
sten und zweiten Feildietuug um oder
über, bei dcr dritten Feilbletung aber
auch unter drm Schätzwerthe an den Meist-
bietenden hintanoerlauft werden, daß es
jedoch denjenigen Tabularinteressenten,
welche mit der stückweisen Feilbielung
an Ort und Stelle der Realitäten nicht
einverstanden sein sollten, freistehe, da»
gegen binnen 14 Tagen a. d. r. Einspruchc
zu erheben, widrigens angenommen wird,
daß sie der 8ud Zahl 5921 beantragten
Modification dcr Oedingnisse beitreten
und jenen Erstchern, welche die Beding-
nisse erfüllt haben werden, die lastenfreie
Abschreibung der von ihnen erstandenen
Grundstücke gestatten, und daß in drm Falle,
als ein solcher Einspruch rechtzeitig ein»
gebracht wird, die Feilbirtun^s-Tagjatzun-
gen nach den ursprünglichen Bedingnisscn
neuerlich werden bestimmt werden, und
daß Anton Lozej in S t . Peil Nr. 76
als Curator u/I a,ot,um für den nicht an»
getretenen Nachlaß an Susanna Vratovz
und Josef Kodrc von St . Veit für die
unbekannt wo befindlichen Tabularglän
biger Iosrf und Ierni Polucutt, die Ma-
thias Pranit'schen Pupillen, Helena Hvanut.
tschen Pupillen, ^ran; Bai, Ierni Cupole,
Johann Mislcj, Anton Polsat und dercn
Rechtsnachfolger, falls auch letzt^e, inso-
weit sie bekannt sind, nicht auffindig wä-
re,,, ;u Wahrm'g ihrer Rechte bestellt
und ihm die betreffenden Rubriken zu-
gefertiget werden.

K. t. Bezirksgericht Wippach am
27. April 187N.

(1582—2) Nr. 1582.

Uebertragung
dritter cm. Feilbietung.

M i t Bezug auf das Edict vom 9ten
Dezember 1878, Z. 8W6, wird bekannt
gemacht, daß die dritte exec. Feilbietung
der Realität der Franziska Knol uon
Reifniz «ud Urb.-Nr. 97 «.d Herrschaft
Reifuiz auf den

2 1 . J u n i 187«),
vormittags 11 Uhr, übertragen worden ist.

K. k. Bezirksgericht Reifuiz am 6ten
März 1879.

(1519—2) Nr. 1285.

Executive Feilbietungen.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Idr ia

wird hiemit bekannt gemacht:
Eö sei über das Ansuchen der l. t.

Finanzprocuratur (in Vertretung des hohen
k. l. Acrars) gegen Marianna Kolenc oer-
ehel. Uaulprecht, resp. minderj. Jakob iiam»
prccht, (zuhanden des Vormundes Gregor
Naglic) von Sairach wegen aus dem
Zahlungsaufträge vom 21. Oktober 1878
schuldigen 13 ft. 73 kr. ö. W. c. 8. o. in
die exec, öffentliche Versteigerung der dem
letztern gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Uack »ud Urb.-Nr. 233/271,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe
von 2615 fi. ö. W., gewilliget, und zur
Vornahme derselben die drei Feilbietungs-
Tagsatzungcn auf den

26. J u n i ,
2 4. J u n i und
2 1 . August 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gclichls mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbictung auch unter dem
Schatzungowerlhe an den Meistbietenden
hinlangrgcben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchbexliact und die Licilationsbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
licheil Amlsstunden eingesehen werden.

i l . l. Bezirksgericht Idr ia am 24sten
März 187< .̂

(-2468-3) Nr. 1989.

Executive Fcilbictung.
Vom t. l . Bezirksgerichte Wippach

wird kundgemacht:
Es werde in der Executioussache des

Herrn Franz Kaucii von S t . Veit gegen
Philipp und Franzisla Bizjat von Ore-
houca M o . 159 ft. 21 kr. sammt Anhang
die executive Feilbielung der den Ehe-
leuten Philipp und Franzisla Bizjat von
Orehouca Nr. 1 gehörigen Realitäten-
Hälften, u,(I Herrschaft Wippach wm IX,
M8- 359 und Pfarrlirchengilt Wippach
wiu. I, Suppl. - Band 12 und 14, im
gerichtlich erhobenen Gesammtwerthe von
1405 fi., bewilliget und zu deren Vor-
nahme die Tagsatzungen auf den

20. J u n i ,
2 2. J u l i und
22. August 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 11 Uhr,
hicrgerichls mit dem Äeisatzc angeordnet,
daß dieselben bei der ersten und zweiten
Fcilbietung nur um oder über, bei der
dritten Feilbietung aber auch unlcr dem
Schätzwerlhc an den Meistbietenden hint-
anverlauft werden, und daß jeder Mi t -
bieter, mit Ausnahme des Cxccutionsfüh-
rcrs, ein lOperz. Vadium zu erlegen ha-
ben wird.

K. l . Bezirksgericht Wippach am
25. April 1879.

(2124—2) Nr. 1593.

Neassumierung
ezecutiver Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Sittich wlrd
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. l. Finanz»
procuratur die exec. Versteigerung der dem
Franz Vovl von Hrastovdol gehörigen,
gerichtlich auf 1847 fi. 6(1 kr. geschätzten
Realität uub Rectf.»Nr. 108°/, aä Herr-
schaft Weixelburg im Reassumierungswege
bewilliget, und hlezu die Feilbietuugs-Tag-
satzung auf den

26. J u n i 1 8 7 9 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gerlchtslanzlci mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealitäl bei
der dritten Feilbietnng nur um den Schä-
tzungswerth oder auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jedei llicitant vor gcmachlem
Anbme ein lOperz. Vadium zuhanden der
tticilalionslummission zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprototoll und der Grund-
buchsextratt tonnen in der diesgcrichtlichen
Registratur eingesehen wurden.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 2ten
M a i 1879.

(1360-3) Nr. 9586.

Uebertragung
dritter exee. Feilbietung.
Vom t. t. Bezirksgerichte U°as n>!"

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des M

Mart in Schweiger von Menmarlt °
mit Bescheid vom 16. April l ^ . , ^
1459. bewilligte dritte exec. FeNb "
der dem Barthel Kotnit von U,chem k
hörigen Realität Urb.-Nr. 165 aä Gru"
buch Hallerstein mit dem frühern AntM
auf den

20. J u n i 1 8 7 9 , .
vormittags 9 Uhr, übertragen.

K. -.Bezirksgericht Laas am 27sien
November 1878. ^ ^ ^ ^

(1581 -2 ) M "̂3.1

Executive
Realitäten-Versteigerung,

Vom k.l. Bezirksgerichte Ncif>"z " '
bekannt gemacht: ^ l -

Es sei über Ansuchen tes l. l. ^^" ^
amtes Neifniz (iwm. des hohe» ''
Aerars) die exec. Versteigerung der
Melchior Arlo von Raunidol M " U
aerichllich auf 1 ! 40 ft. g'schä^n " " >
«ud Urb.-Nr. «77 ad
bewilligt, und hiczu drei FelM' ' ^
Tagsatzungeu, nnd zwar die erste au,

2 1 . J u n i ,
die zweite auf den

19. J u l i
nnd die dritte auf den

23. Augus t 1 8 7 9 , ^
jedesmal vormitlugs um 1l Lan-
der Ocrichtslanzlci mil dem M « " " , ^
geordncl worden, daß die Pfandrealitäl ^
ersten und zweiten Feilbiclung n«t ^
oder über de,» Schätzullgswerth, " ,̂ ,
drillen aber auch unter demselbe" ̂
angegeben werden wlrd. «,al>^

Die ^icitationsbedingnisse, lv ^^,„
insbesondere jeder «lcitant vor S ^ ^ . r
Anbote ein lOperz. Vadium zuha"" ^ i c
^icilalionstonlmission zn erlege» ^ B ^
das Schätzungsprolotoll und ^ -HMlN
buchsexlral-t können in der diesge^
Registratnr eingesehen werden. <,3sM

K. t. Bezirksgericht Reifniz " "
Februar 1879. ^ - ^

(192Ü-3) str. Nb">

Executive
RealitätenversteigelW'

Von, l. t. Bezirksgerichte T M " " '
wird hiemlt bekannt gemacht: ,<̂ dl»>!1

Es sei in Erledigung der " ' " ^c"
und des ^iquidierungsprolololles ° , ^ ,
Niärz 1879, Z. 1750, behufs ^c'>
gung der Forderung des ")"»>)>" ^ e "
von Doblitschberg auS dem g e r ^ ^
Vergleiche vum 16. Jänner 187», 0^ ^st.
im 'is?»
l)5 kr., dcr hievon seit b- ^,« l^ft.
weiterlaufenden und der auf 6 " ' ^ ^
adjustierten Gerichtslosten d« ' " " ^^ be-
vom 13. Novcnlber I t j ^ ' Z'^eid """'
willigte und sohin " i t V e ^ ^dec
12. Jänner sistierte exec. 3eNl"' ^,ge".
den, Georg Ielen von Malerte gc^^ „d
im Grnnobuche der HerrschaN ^ „den
.ud wm« 28, loi. 154 vor o "'^chlir
Realität, im gerichtlich erhobenel ^ ^ t ,
werthe von 2000 st-. "euerNch vc „g
und zu deren Vornahme die 4°U'

auf den
20. J u n i ,
18. J u l i und
22. «ugus t 1 8 7 " ' ^ s

jedesmal vormittags 10 Uhr. hierg ^
mit dem Anhange a n a e o r ^
der ersten und zweiten » « H^ he
Realität nur um den f " s lben
der letzten aber auch unter ° "^ egebe"
den Meistbietenden wlrd h l "
werden. . „ . ^o r " ^

Die Licitalionsbedu'gm, , ^ ^ r i '
insbesondere jeder ^ictta' l t u ^ ^ e^
liges Vadiu.n z« ^ ^ 1 " ^ , gewöh"
kgen haben wlrd, lbnnen m ^,^ ^
lichen Amtsstunden h.crg r.cht"
dern.an.l eingesKn .^den. bl ""

K k. Bezirlsgerlcht Ticycl'
4. April 1879.
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l ^ ^ Y Nr. 2526.

,, Erinnerung
^"unbekannt wo befindlichen F r ied -
y"ch « r u t a n s von Lozice.

^ ° " dem l. t, Bezirksgerichte Wippach
^ zu unbekannt wo befindlichen Fried-
^ " l a u s von Lozi« yiemil erinnert:

le>,!>. ^ ^ Herr Josef Mayer von
ltlben ? ^ " ^ Dr . Dcu) wider den.
ttf»! i ^lage auf Anerleununa, der
, ^ " N Zahlung von 59 fl. 59 ' / , lr.

^? "̂'"̂ ' ^̂ ' ̂ ^ ^^' ^
illinm ,!^""^^ eingebracht, worüber zur
A ' "lschcn Verhandlung die Tagsatzung

,^ 24. J u n i 1 8 7 9 ,

N8 ü " ^ ^ ^ ' ' " i t dem Anhange dcö
^ , . ° " ^llerh. Entschließung vom l8lrn

,,̂  Ut und dem Geklagten wegen seines
"UUen Aufenthaltes Josef Novak
''a als Curator :ul iU'wm anf seine

" ^ u n d Kosten bestell l wurde.
tzs^ssen wird derselbe zu den, Ende
3 ' i l l ' l ^ ' ^ er allenfalls zur rechten
lt»O ^" ersliieinen otxvsich einen ande-
^chwalter zu bestellen und a„l>r nam-
>iU machen habe, widrigens diese Rechts-

>lll ? ^ ^ " ' aufgestellten Curalo». verhau-
> " ^den wird.
> ^ N?'. ^ ^ezirlölicricht Wipftach am
< ^ > l 1879.

^ 4 - - 3 ) Nr. 3371.

^ Executive
Mitätell-Versteigerung.

!l, " " n t. t. Bezirksgerichte Littai wird
^gemacht:

'h!cs 1" " b « Ansuchen des k. k. Steuer-
l̂  . W Littai die exec. Versteigerung
^w° ^udrcas Ovresa aus Rove go
>z^ ' ÜMchtlich ans 1000 fl. geschätzten,
^ ^udbuche der Sleuergeuieinde Watsch
îi> t '̂  vortonlinenden Realität be-
^ " ' ^ ^ ^ " drei Feilbietuugs-
Atzungen, und zwar die erste auf den

^ . 23. J u n i ,
^ ' " e auf den

l l ü d ^ , 2 3. J u l i
^ittc auf den

lebest ^2. August i « 7 0 ,
l» h "l burnlittags von 11 bis 12 Uhr,
tz. l Gerichtskanzlei mit dem Anhange
^ ' 0 ^ t worden, daß die Pfandrealität
H ? ^ftcu uild zweiten Fcilbictung nur
^ "."er über dem Schätzuugswerth, bei
^ bitten aber auch unter demselben

Agelieu werden wird.
itz^ie Licitatiousbediuguisse, wornach
Andere jeder Licitant vor gemachte«,
^ ^ " ^pcrz. Vadiniu zuhanden der
^ ^^ lummission zu crlegcll hat, sowie
^chätzungsprotololl und der Grund-
H^kküct tonnen in der diesgcricht-

^egistiatur eingesehen werden.
^ " , t. Bezirksgericht Littai am Isten

^ ^ ) Nr. 8754.

!>. Executive
^litäten^erfteigerung.

^ ̂ " / k- städt.-deleg. Bezirksgerichte
M . wird bekannt gemacht:

^ ' " über Ansnchcn der t. k. Finanz-
> H "r hier die cxee. Versteigerung der
?^ t l i ^ ^ " " " k vun Igglack gehörigen,
lli^'U) auf 4888 si. 80 tr. geschätzten
^ ^ ' " l . 'Nr . 188 nä Sullliegg be-
^M>'. ""b hiczn drei Feilbictungs-
^ ^"Ugcu. und zwar die erste auf den

'zlliei<, ^ - J u n i ,
, ^ auf den
^ t > w . . 20. J u l i
. ^ " t ' a n f den
> m " ' ^lugnst 1879 ,

?>ri i.. " ' ' " " " ^ vun 10 bis 12 Uhr,
^ « " " i t dem Anhange angeord-
i! ^ " ' daß die Pfandrealität bei
^ ^ ,/lud zweiwl Feilbietung nur
i^chte. ? " " Schätznngswerth, bei

"'̂ e,i s "b"- anch unter den, elbcn
„..Vi^ben werden wird.
j sksu^^uuatiunsbedingnisfe, wornach
» r ! , , ledcr Licitant vor geniachtem
!^N t ^ "Z -Vad imnznhandendc r
^ ^ " h "U'U'sslMl zn erlegen hat, sowie
l!lZ>att V ^ l " k u l l und der Grund-
! > M ^ " " ' " . " l der diesgericht-

" l l i^ ' "atur eingesehen werden.
l " ^ am 10. A ^ l l 1679.

(2295—1) Nr. 2398.

Relicitatwn.
Vom l. l. Bezirksgerichte Reifniz

wird bekannt gegeben:
Es sei über Ansnchen des Oeora

Mitl iö von Merleinbrauth (durch Dr.
Wenedikter) die Nelicitation der laut Feil-
bietungsprotolollcS vom 7. Ju l i 1877,
Z.5485, um den Meistbot von 2305 ft.
veräußerten Realität Urb.-Nr. 1322 aä
Herrschaft Rcifniz bewilliget, nnd zu deren
Bornayme die eillzige Tagsatzung auf den

28. J u n i 1 8 7 9
auf Gefahr nud Kosten der säumigen Cr-
stchcrin mit dem Beisätze angeordnet,
daß dieselbe auch unter dem Schätzwcrlhe
an den Meistbietenden hintangegeben wird.

K. l. Bezirksgericht Neifniz am 21sten
April 1879^ ^ ^

(2013-1 ) Nr. 2982.

Executive
Fahlnisversteigerung.

Bom l. t. Aczirlsgcrichlc Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Den (durch Dr. Mencinger) die executive
sseilbietung der dem Binccnz Mal i von
Krainburg gehörigen, mit gerichtl. Pfand'
rechte belegten und auf 1306 ft. 30 lr.
geschätzten Fährnisse,als: Viel), Zimmercin-
nchlungsslüäe, Wirlhschaflsgeräthe und
verschiedene Nchhüute, bewilliget, und hiezu
drei Fcilbietungs-Tagsatzungen, die erste
auf den

2 8. J u n i ,
die zweite auf den

12. J u l i
und die dritte auf den

26 . J u l i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Orte der Psandstücke mit dem Bei.
satzc angeordnet worden, daß die Pfand-
stücke bei der ersten und zweiten Feiloie-
tuug nur um oder über dem Schätzungs-
wert!), bei der dritten Feilbieluna. aber
auch unter demselben gegen soglciche Be-
zahlung und Wcgschaffung hintangegeben
werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
25. April 1879.

( 2 5 8 9 - 1 ) . Nr. 1209.

Reassumierung
executive! Feilbietungen.

Ueber Ansuchen deS Anton Pköncr
von Schwarzenberg (als Machthaber des
Iodol Bonca von dort) wird die mit dem
Bescheid vom 2. Ju l i 1878, Z. 2834,
bewilligte, jedoch mit Bescheid vom Uten
August 1878, Z. 3581, sistiertc executive
Feilbictung der dem Valentin Ozbic von
Komc gehörigen, im Grundbuche der Herr-
schaft Wippach »ud Urb.-Nr. 948 vor-
kommenden, gerichtlich auf 3^67 si. be-
wcrthclen Realität sammt An- und Zn-
gehör wegen aus dem Urlheile vom 3ten
Dezember 1874, Z. 3284, schuldigen
98 si. 9 lr. s. A. reassumicrt, und wer-
den zu dercu Vornahme die Tagsatznngen
auf den

26. J u n i ,
2 4. J u l i und
2 1 . Augus t 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittag« 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem vorigen Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Id r ia am 17ten
März 1879.

(103Ü—3) Nr. 770.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Sittich wird

hiemit bekannt gemacht:
M fei die mit dem diesgcrichtlichen

Bescheide vom 18. Oktober 1878, Zahl
4055, anf den 20. Febrnar 1879 an-
geordnet gewesene nnd sohin mit dem
diesgerichtlichen Bescheide vom 'N.Fe-
bruar 1879 Werte dritte cxcc. Feilbie-
tung der Realität win. I, toi. 125 aä
Grundbuch der Stadt Wcixelburg ncner-
lich auf den

2 0. J u n i 18 79,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
früheren Anhange angeordnet worden.

Sittich am 25. Februar 1879.

(2076—1) Nr. 3139.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht, daß in der Exe-
cutionssache des Herrn Dr. Deu von
Aoclsberg gegen Andreas Pouh von
Oberkofchana die mit dem Bescheide vom
21. Dezember 1878, Z. 11,372, auf den
22. Apri l 1879 angeordnete dritte exe-
cutive Feilbietnng der Realitäten Urb.-
Nr. 093 ^ä Adelsberg nnd Urb.-Nr. 15
ad Pfarrgilt Koschana pcto. 50 f l . c. 8. c.
auf den

27. J u n i 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichts über-
tragen worden ist.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
22. Apri l 1879.

(2291—1) Nr. 2349.

Neuerliche Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte iu Reifniz
wird bekannt gemacht:

W sei die mit dem Bescheide vom
24. Jänner 187!), Z . 014, auf den l Uten
Apri l l. I . angeordnete dritte exee. Feil-
bietung der Besitz- und Genußrechte der
von Anton Tekave vuu Rakitniz erstan^
denen Mü'hlrcalität Urb. - Nr. 700 uä
Herrschaft Rcifuiz ucucrlich auf den

2 8. J u n i 1 8 7 9
mit dem vorigen Anhange übertragen.

K. t. Bezirksgericht Reifniz am 1«lm
Apri l 1879.

(2042—1) Nr. 512 u. 00D2.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-oclcg. Bezirksgerichte
RudolfSwerlh wird bekannt gemacht:

Es fei iiber Ansnchcn des Herrn
Dr. Josef Rosina in Rudolfswerth die
exec. Versteigcruug der der Frau Albertine
Marin, nun wieder verehelichten Ran,
von cdcndort gehörigen, gertchtlich anf
2310 f l . geschätzten, iu der trainischeu
Landlafel inl Baude XV1I1, Seite 288
eingetragenen Hochwaldvarzellcn Num-
mer 2234/1 und ^235/1 iiä Stener-
gemcinde «Hichenlhal bewilligt, nnd hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

5. M a i ,
die zweite auf den

5. I u u i
uud die dritte auf deu

7. J u l i 1879,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hlcrgerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Fcilbietung nur
uni oder über dem Schätznngswerth, bei
der dritten aber anch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbediugnisse, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtein
Anbote ein lOvcrz. Vadium zuhanden
der Licitationskommission zu crlegcu hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grnudbllchsextract können il l der dies-
gerichtlicheu Registratur eiugesehcu wcrdeu.

Zur zweiteu Fcilbietuug ist kein
Kauflustiger erschienen.

Rudolfswerth am 7. I u u i 1879.

(1341-3) Nr. 97M.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. l . Bezirksgerichte ttaas wird
hicmit bekannt gegeben:

Es fei über Ansuchen > r Maria
Slri lof von Altcnmarlt die mit den» Be-
scheide vom 1. Mai 1877, Z 3335,
auf den 17. August 1877 angeordnet ge-
wesene, jedoch sistierte dritte exec. Fcilbic-
tnng der der Franzisla Mnlc geborim,
Zugar von Altcnmartt gehörigen Realität
Urb.-Nr. 1W ^ä Sladtgilt Laas reas-
sumiert, und zu deren Vornahme die Tag
satzung anf den

2 1. I n n i 18 7 9,
vormitlans 9 Uhr, hiergcrichts mit dem
frühern Bcschcidöanh ange angeordnet wor-
den.

K. t. Bezirksgericht Laas am 13ten
Dezember 1878.

(2140—1) Nr. 1197.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietuna.

Vom k. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird kund gemacht:

Es werde im Rcafsumirrungswege
über Ansuchcil des Johann Hibert von
Oberstopiz wegen schuldigen 30 f l . sammt
Anhang die mit dem Bescheide vom
0. September 1876, Z. 3171, auf den
16. Ma i 1877 angeordnete dritte execu-
tive Feilbietung der dem Andreas Aas-
kovc gehörigen Realitäten, vorkommend
8ud Post-Nr. 599, 599/a uä Motriz, ge-
richtlich bewerthet auf 1160 f l . , neuer-
dings auf den

28. Juni l. I.,
vormittags 10 Uhr, angeordnet mit dem
Beisätze, daß die Realitäten unter dem
Schätzungswcrthe hintangegeben werden,
daß jeder Licitaut, der ein l Operz. Va-
dium zu erlegen hat, die Licitations-
bcdingnlsfe bei dem gefertigten Gerichte
einsehen könne.

K. t. Bezirksgericht Landstraß am
1. April 1879.

(2031—1) Nr. 8702.

Uebertragung executiver
Recllitaten-Versteigerung.

Vom k. t. städt.-delcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Helena
Mehle (dnrch Dr. Zarnik) die exec. Ver-
steigerung der dem Stefan Dolenc, refv.
dcfscn Verlaß (vertreten durch Mana
Dolenc von St. Georgen), gehörigen, ge-
richtlich auf 1708 fl. geschätzteu Realität
Urb.-Nr. 09, Rectf.-Nr. 84i,, 1'ul. 70 aä
Pfanlirchengilt St. Cantiail übertragen,
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
uud zwar die erste auf den

2 1 . J u n i ,
die zweite auf den

19. J u l i
uud die dritte auf den

20. August 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfand-
realität bei der erstell und zweiten Feil-
bietuug mir um oder über dem Schätzungs-
wert!), bei der dritten aber auch unter
demselben Hintaugegeben werdeu wird.

Die Licitatiousbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vadium zuhan-
den der Licitationstommission zu er-
legeu hat, sowie das Schätzungsproto-
toll und der Grundbuchscxlract können
in der diesgerichtlichen Registratur ein-
gesehen wcrocu.

Laibach am 17. Apri l 1879.

(2032—1) Nr. 8208.

Reassumierung efecutiver
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
iu Laibach wird bekaunt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob
Potokar von Uuterdupliz die exec. Ver-
steigerung der dem Johann Princ von
Iggdorf Nr. 13 gehörigen, gerichtlich
anf 3847 fl. geschätzten Realitäten Einl.-
Nr. 144 und 054 aä Sonncgg im Reas-
snnlicrungswegc neuerlich bewilliget, und
hiezu drei Feilbictungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2 1 . J u n i ,
die zweite auf den

19. J u l i
uud die dritte auf den

20. August 1879,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
realitüten bei der ersten nnd zweiten Feil-
bietnug nur um oder über dem Schätzungs-
wcrth, bei der dritten aber auch unter
demselben hiutaugegeben werden.

Die Licitationsliedl'ngmfse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitatiouskonnnission zu erlegen hat, sowie
die Schätzuugsprototolle uud die Grund'
buchsextracte können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 14. Apn l 1879.
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Societe franqaise de Photo-
miniature.

Gesellschaft zur Erzeugung von Oelporträts
nach jeder kleinen, auch älteren Photographie,
unter Garantie sprechender Aehnlichtcit sowic
distinguierter Ausführung.

Wien̂  I., Kärntnerring 12.
Der gefertigte Vertreter beehrt sich hiemit,

den P. T. Herrschaften sein Verweilen in Lai»
bach b i s M o n t a g den 16. d, M. bekannt
zu geben, und bittet um geneigte Abgabe uou
Adressen behufs Präsentierung von Probcpor-
träts.

Referenzen erster hiesiger Familien auf
Verlangen nachweisbar. (2661)

Maurice Schidlof.
Hotel .Stadt Wien", Zimmer Nr. 13.

Villa Vikerce
unter dom Grosskahlonborge bei Laibach,
Eisenbahnstation Vižinarjo oder Zwischon-
wässom, rait 8 elegant eingerichtetem Zim-
mern, Balcon, Sparherdkiicho rait completter
Küchenoinriclitung, Speisekammer, Keller,
Holzlege, Stalluug für 8 Pferde, Wagonroinise,
Benützung dor Gartonanlagon und der anlie-
genden Fichtemvalduug „Straža", ist sogleich
zu vonniothon. (2646) 6—2

Auskunft im Annoncen-Buroau in Laibach,
Herrengasae.

Krals (1829) 10-8

Verstärkter flüssiger
Gisenzncker.

H a u p t d e p o t f ü r K r n i n bei
(2-. I ' iQQQlZ . , Apotheker „zum Engel",

Lailillch, Wicnerstraßc.

3)cr üttcrftcftc und ßiffig|tc

jtjimbrmn-
au% Ijeimifdjen avomatifdjen ©ebirgž-
§imbeerctt, gtan^ell, jartfdjniecfenb,

in glafctjcn ä 1 ftilo ^n^alt ä 80 fr.f
in steinen glafdjm a 40 h.. uerfouft

O-. Piccoli,
Apotheker „zum Engel", Laibach,

Wicncrstraße.
DW^ Leere Kiloflafchen werden per Stück

mit 10 lr. rückgekauft. (1788) 10-8

(2503—2) Nr. 1661.

Curatelsverhängung.
Vom l. l . Bezirksgerichte in Sittich

wird hiemit bekannt gemacht, daß über
Josef Kotar von Prapretsche mit Beschluß
des l. l. Kreisgerichtes in Rudolfswerth
vom 15. April 1879, Z. 378, wegen
Blödsinnes die Curatel verhängt und dem-
selben Johann Gorc von Prapretschc
als Curator bestellt werde.

K. k. Bezirksgericht Sittich am 25sten
Mai 1879.

(2472-2 ) Nr. 1752.

Dritte exec. Feilbietung.
Die mit dem Edicte vom 29. Jän-

ner d. I . , Z. 350, auf den 27. Mai
d. I . angeordnete exec, zweite Feilbietung
der Martin Otaunik'schen Realitäten in
Ratschach blieb wegen Mangel von Kauf-
luftigen ohne Erfolg, daher

am 27. J u n i d. I .
zur dritten Feilbietung geschritten wird.

K. k. Bezirksgericht Ratschach am
28. Mai 1879.

— ltok» _---—_ Wir empfehlen ^HETgMohfltrt.^

^==E»ls Bestes a i i d F r e r B w l i r d i g s t c s ^ ^
{IT Die ßegenmäntc],

Wagendecken (Plachcn), Betteiola^n, Zeltstoffe
"" - der k. k. pr. Fabrik ._.

1 von M. i. Elsinger & Söhne ^
— u Wien, Neubau, Zollergasse 2,

I Lieferanten dea k. u. k- KrionratniniBteriuma, Hr. Maj I
Kriegimarine, vieler Huinwiitatsaiutaltcn eto. ttc. I

Solide Firmen als Vertreter er-
wünscht.

Kundmachung.
A u s der Concursmasse des Herrn F r a n z I n t e r b e r g e r in Vi l lach w i r d dessen

gut assortiertes Lager an

Spezerei-, Material- und Falbwaren sammt vollständiger
Oeschiifts-Ginnchtnng

laut Inventur vom 26. v. M., zu convenablen Tagespreisen aus 45«? fl. 30»/« kr. ö. W. gcricht̂
lich geschäht, im Offertwcge an den Meistbietenden hintangcgelien.

Reflcctanten wollen ihre Anträge mit genauer Angabe des Anbotes und der Zahlungs-
l'edingnisse

cängstens bis inclusive 20. Juni l. I .
an den Gefertigten richten.

Bemertt wird, das; das Invcntursprotokoll beim Concurslommissär Herrn C a r l m a n n
K i e l h a u s er, t. t. Nezirtsrichtcr in Villach, und in der Kanzlei des Gefertigten, an welchen
sich auch wegen allfälligcr Besichtigung des Warenlagers zu wrudcn ist, eingesehen werden kann,
und daß zum Zwecke einer Fortführung des Geschäftes in den bisherigen Lokalitäten, sehr
auter Posten, dieselben voraussichtlich zu angemessenen Äcdinaungcu zu miethen sein dürsten.

V i l l ach. 6. Juni 1879.
Dr. Anton Srßtka,

(261?) 3—3 Concursmassc-Vcrwalter.

Grasumhi-Verpachtung.
H o n n t a g a m NH J u n i d . I . , um 3 Uhr nach-

mittags, wird dicsclbc auf meiner großen Wiese an der Sonn
eggerstraßc beim sogenannten Mokar'schen Hause partien-
weise stattfinden.

Pachtlustigc werden eingeladen, zu der angegebenen Stunde
beim benannten Hause zu erscheinen. l̂ cn) 2 1

Lorely Mikusch.
(2431—3) Nr. 450.

Reassnmierung
dritter ezec. Feilbietung.

Pum k. k. Kreisgerichte Nudolfs-
werth wird bekannt gemacht:

Mit Bezug auf das Edict vom
13. August 1878, Z. 972, wird die
mit dem Bescheide vom 1. Oktober
1878, g. 1220, Werte dritte exe-
cutive Feilbietung der den Johann
und Franz Mahoröit'schen Erben ge-
hörigen Realitäten, als: des Hauses
Consc.-Nr. 42 in Rudolfswerth, 8ub
Rectf.-Nr. 154, geschätzt auf 3000 f l . ;
des Ackers cnu Capitelberge 8ud Rectf.-
Nr. 28, im Schätzungswerthe von
900 f l . ; und des Ackers ,ua blitolu«
8ud Rectf. - 3tr. 110, bewerthet auf
100 st., llä Grllndbuch Stadt Rudolfs-
werth vorkommend, reassumiert und
zur Vornahme derselben die Tag-
satzung auf den

20. J u n i d. I . ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichls mit
dem Beisatze angeordnet, daß bei dieser
Feilbietung die Realitäten auch unter
dem Schätzungswerthe Hinlangegeben
werden.

Das Schätzungsprotokoll, der
Grundbuchsez.tract und die Licitations-
bedingnisse können täglich Hiergerichts
in der Registratur eingesehen werden.

Rudolfswerth am 22. Apr i l 1879.

(2465—3) Nr. 2307.

Executive Feilbietungen.
I n der Execulionssache des hohen

Aerars gegen Gregor Trust von Po-
draga M o . 9 st. 74'/» kr. wird die exec.
Feilbietuug der auf 600 f l . bewertheten
Realität aä Neukoffrl toin. I, pag. 1
auf den

24. J u n i ,
2 5. J u l i und
26. August 18 7!1,

vormittags von 9 bis 11 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet, daß die-
selbe gegen sofortigen Erlag des 10perz.
Vadiums und Bezahlung des Meistbotes
uach der Vcrtheilung nur bei der dritteu
Feilbietung anch unter dem Werthe an
dcu Meistbietenden verkauft wird, der jene
Tabularschulden zu übernehme» hat, deren
Bezahlung vor der Frist nicht augenom-
meu wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach ani 3ten
Mai 1879.

(2502—3) Nr. 3371.

Betaiuümachung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Ncifniz

wird bclannl gegeben:
Es sci de>« unbelannt wo befindlichen

Erben und Rechtsnachfolgern der bereits
mit Tode aligrguiigenen Agnes Ärlo von
Raunidol Herr Franz Erhouniz, l . t.
Notar in Nnfniz, als Curator u.ä u.ctum
bestellt und demscllml unter einem der
Feilbietungsbrschcld vom 28. Februar
1879, Z. 1413, zuacstelll worden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am 24sten
Mai 1879.

(2559—2) Nr. 2551.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach

wird im Nachhange zum hiergerictMcheu
Edicte vom 22. März 1879, Z . 1754,
für den nicht auffindbaren Tabulargläubi-
ger Johann Pegan zur, Piahrnng seiner
Rechte in der Exemtionssachc oes Audreas
Vovk von Grosjpule gegcn Thomas und
Franziska Kovac von St. Veit Anton
Pegan in Wippach als Curator kä uctum
bestellt und ihm der Bescheid zugefertiget.

K. k. Bezirksgericht Wippach am
3. Ma i 1879.

(2501—3) Nr. 3348.

Bekanntmachung.
Vom t. l . Bezirksgerichte Rclfniz

wird bekannt gemacht:
Es sei der unbekannt wo befindlichen

Marianna Nuß von Tschretcsch sowic den
unbekannt wo befindlichen Erben und
Rechtsnachfolgern der bcreits mit Tode ab-
gegangenen Gertraud Gozii, Maria und
Anna Bozic nnd Gertraud Ruß von Pod-
tabor Herr Franz Erhouuiz, l. l. Notar in
Reifniz, als Curator u.ä acwiu bestellt
und demselben der Feilbictungsbescheid
vom ,7 . April 1879, Z. 2337, zugestellt
worden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am 24sten
Mai 1879.

(1978—3) Nr. 2110.

Emutive Feilbietungen.
Zllr Vornahme der exec. Fcilbictnng

der Realitäten des Peter Suolsak von
Winkel werden die Tagsatzungen auf dcn

2 1 . J u n i ,
22. J u l i und
2 3. August 1879,

jedesmal um 9 Uhr vormittags, Hier-
gerichts angeordnet, obbezeichnete Rea-
litäten jedoch nur bei der dritten Tag-
satzung unter dem Schätzwerthc von
950 fl. hiniangcgeben werden.

K. k. Bezirksgericht Lack am 21sten
April 1879.

(2588—2) Nr. 4469. ^

Bekanntmachung. '
Vom k. k. Landes- als Handels <

gerichte in Laibach wird den unbekannt
Rechtsnachfolgern des unlängst M
benen Uhrmachers Johann Gw'd "
Laibach eröffnet: , ^ ^

Es habe die Firma Kaiser 6 «
in Wien (durch Dr. Sajovic) m "
bach gegen den hegenden Verlaß .
Johann Girod in Laibach dle A » ,
klagen «ud 1^68. 3. Juni 1«"'
Z. 4467. Mo . 254 fl. 85 !r. sa^
Anhang, «üb vra68. 3- I u " ^ l
Z .44s^pot0 .163f l .39kr . ia^

Anhang, «ud M68. 3. Iun: ^ .
3.4409,M).160fl.46kr.f.A-e
gebracht, worüber die gahlungsausl̂

vom 4. Juni 1879, Z - ^ ^ ' ^ ^
4409 erlassen und dem dem gellag,'
Berlasse zur Wahrung W » e
diefer Rechtssache aufgestellten ^
Advokaten Herrn Dr. Anton ' M
in Laibach, zugestellt worden " '

Dessen werden die '"beta""
Rechtsnachfolger des I o h a " " " ^ ,
zu dem Ende verständiget, ba"")l ^
für ihre Vertheidigung Zwecks
selbst vorzukehren wissen luerdell.

Laibach am 4. I u n i 1 ^ > ^

' ^ 4 9 1 ^ 3 ) N r . ^

Zweite ezec. Feilbiet'»';
Wegen Erfolglosigkeit des "!

Termines w:rd
am 23. J u n i 1 ^ ^ .

vormittags 10 Uhr, im la "d^ß-
lichen Berhandlungssaale ' " . ^ . I . ,
heit dcs Edictes vom 1. ^ " „ Feib
Z. 2075, zur zweiten e - M ^ g.
bietung der dem Anton L " ^ ^ . Zl) >
hörigen Hausrealitätcn 6""'a^d U
in der Florianigasse und 3ll> ^ '
in der Kastellstraße geschr^?. . F

K. k. Landesgericht L " ^ "
27. Mai 1879. ^ ^ ^ <

(2540-3) ^r- ^ 1

Dritte exec. Fei lbM
Zu der auf den 26. M " ^>

angeordnet gewesenen ^ ^ g ^
bietung der der Maria ^ " ' ^ F
Laibach gehörigen Hälfte des ^
Nr. 61 alt, 36 neu, auf " " .^ ^
Vorstadt in Laibach, ^ects-^ ' ^
Stadtmagistrat Laibach, ljt rê
lustiger erschienen, daher

am 30. J u n i ^ ^ ' ^
vormittags von 10 bis 12 " y ' ^
gerichts zur dritten Fellbletung
schritten werden wird. ^ F

K. k. Landesgencht ^"^ ^

27. Mai 1879. ^ ^ ^ Z ,

(2577—3)

Erinnerung ^^
au die unbekannt wo b e ^ ^

VHl^«
.omk.k .HVrV^

wird denselben hien'.t e r . n ^ ^ ^ ^ ^ ^
zur ^n>pfangnahme der fm 5 ^
ten Grundbuchsdescheid vom^^^ ^

« 1260U. Z . 1201; vom 5 H ^ l.̂ <
Z . 8 0 I , und 16. August 1 6 ^ ^ , ,
Herr Franz E r h o n n l z . l . ^ b c c.
Reifniz, znm Curator .ä " h,,
und dekretiert wilrde, mW ^ „ ,
obige Bescheide ZugeM ^ ^

K.l. Bezirksgericht ReNMS

April 1«7l). ^ ^ ^ ^

Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr K Fed. Aamberg.


